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Zulassung und Eintragungsvoraussetzungen 

Die Fortbildung entspricht folgenden Vorgaben:  

 § 21 Absatz 2 Nr. 2 der EnEV 2014 den wesentlichen Inhalten der 

Anlage 11 Nr. 1 und 2 (Voraussetzung zur Ausstellung von 

Energieausweisen für bestehende Wohngebäude)  

 dem Regelheft der Energieeffizienz-Expertenliste für 

Förderprogramme des Bundes- Kategorie „Energieeffizient Bauen 

und Sanieren – Wohngebäude (KFW)“ Stand September 2015 für 

Architekten und Ingenieure bei Buchung Baustein 2, für Handwerker 

bei Buchung Baustein 1-5. Bitte überprüfen Sie Ihre 

Grundqualifikation (Ausstellungsberechtigung nach § 21 der EnEV 

Absatz 1) zur Eintragung in die Liste unter www.energie-effizienz-

experten.de. Dort finden Sie auch alle Informationen zum Umfang 

Ihrer Weiterbildung (min. 130 bzw. 210 Unterrichtseinheiten).  

Dabei gelten folgende Rahmenbedingungen für diese Zulassungen:  

 Handwerksmeister und Techniker sind nach der Teilnahme an den 

Bausteinen 1 bis 5 bestens auf die Zertifikatsprüfung 

„Ausbildung zum Energieberater“ vorbereitet.  

 Personen mit einem berufsqualifizierendem Hochschulabschluss mit 

einer Ausstellungsberechtigung nach § 21 Absatz 1 Satz 1 Nr. 1 

EnEV 2014, die sich ihrer Grundlagenkenntnisse sicher fühlen, 

können gleich mit Baustein 2 starten. Zusätzliche Bausteine, wie 

z.B. Übungstage mit der Energieberatersoftware, der Workshop 

„energetische Sanierung“ und der Wiederholungstag können zur 

Vertiefung und Abrundung der neuen Energieberaterkompetenz 

dazu gebucht werden.  

Für die zusätzliche Eintragung in die Energieeffizienz-Expertenliste für 

Förderprogramme des Bundes- Kategorie „Energieberatung für 

Wohngebäude (Vor- Ort- Beratung, individueller Sanierungsfahrplan)“ in 

Verbindung mit dem Ergänzungsbaustein 6 sind folgende 

Qualifikationen und Nachweise notwendig:  

 Nachweis der bestehenden Eintragung in der Energieeffizienz- 

Expertenliste für Förderprogramme des Bundes durch erfolgreiche 

Teilnahme an entsprechendem Lehrgang (Inhalte und Umfang laut 

Regelheft der dena, Modul Planung und Umsetzung- Wohngebäude)  

 Bitte beachten Sie die Zugangsvoraussetzungen des BAFA und 

klären Sie unbedingt Ihre Zulassung als Vor-Ort-Berater vor 

Beginn und Anmeldung zu diesem Ergänzungsbaustein mit dem 

BAFA ab! Eine BAFA- Beraternummer und die Datenfreigabe ist 

dazu zwingend notwendig. 


